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Liebe Gemeinde, 
viele Veränderungen stehen in unserer 
Kirche und unserer Gemeinde an. Deshalb 
fragt Pfr. Dr. Brall in seinem Artikel auf 
S. 9: „Wohin geht es mit der Stadtkirchen-
gemeinde?“ - Klar ist dagegen, wohin wir  

 

mit den Kindern beim erstmalig stattfin-
denden Eltern-Kind-Wochenende hinge-
hen, nämlich in die Effeltermühle im Fran-
kenwald. Aber nicht nur dort können wir 
die „Schönheit der Schöpfung“ genießen, 
sondern auch auf den Bildern von Walter 
Green, dessen Ausstellung am 23. April in 
der Stadtkirche eröffnet wird. 
Die Johannespassion von Johann Sebas-
tian Bach am Karfreitag wird ein weiterer 
Höhepunkt in unserem Gemeindeleben der 
nächsten Monaten sein. 
Frohe Ostern im Namen des Teams 
wünscht Ihnen Pfr. Martin Gundermann

Liebe Gemeinde,
 

die Passionszeit hat begonnen und wir 
bewegen uns, kaum, dass die Weihnachts-
bäume in der Stadtkirche abgeräumt sind, 
mit großen Schritten in Richtung Ostern. 
Ein Wort aus dem zweiten Petrusbrief ist 
mir kürzlich begegnet, das mich im Blick 
auf diese Zeit sehr bewegt hat: 

Der Herr hat Geduld mit euch und will 
nicht, dass jemand verloren werde, 
sondern dass jedermann zur Buße finde. 
(2. Petr. 3,9)

Der Herr, unser Gott, ist ein geduldiger 
und gütiger Gott.  
Mit Gericht und Strafe hat es Gott lange 
versucht und dabei erkennen müssen, dass 
die Menschheit so nicht auf den rechten 
Weg gebracht werden kann. 
Nach der Sintflut dauerte es nicht lange, 
bis das Volk sich wieder von ihm abwen-
dete.  
Auch die von Gott eingesetzten Rich-
ter konnten daran schlussendlich nichts 
ändern.
Gerade darin liegt aber die Größe dieses 
Gottes: Gott, der die Vollkommenheit 
selbst ist, lernt noch immer dazu und ist 
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3Andacht

in die Geschehnisse dieser Welt involviert.
So groß hat Gott den Menschen gemacht, 
dass dieser freien Willens bald bessere, 
bald schlechtere Entscheidungen zu tref-
fen imstande ist. 

Diese Freiheit ist ein Wesenszug des 
Menschen, zu dieser ist er berufen.

Nun liegt es ganz in der Natur dieser Frei-
heit des Geschöpfes, sich auch dem Bösen 
und Schlechten zuzuwenden. Der Mensch 
bedarf der Freiheit, um erst so richtig 
Mensch sein zu können, also die Schöp-
fung verwalten und pflegen und Gott kraft 
seines Verstandes aus vollem Herzen loben 
zu können. 
Und doch ist die Freiheit des Menschen 
zugleich der Motor, mit dessen Antrieb er 
sich von Gott entfernt.
Man könnte den Menschen darum bedau-
ern. Dieses Wesen, von Gott als Krönung 
der Schöpfung als deren Herrscher und 
Bewahrer eingesetzt, kennt in den Tiefen 
seiner Natur nur den einen Pfad, der ihn 
von Gott trennt. 
Nun wäre Gott nicht Gott, wenn er das 
nicht von vornherein mitbedacht hätte. 

Immer wieder reicht Gott dem Men-
schen die Hand zur Versöhnung. Unser 
Lehrer Jesus von Nazareth berichtet 
uns davon in seinen Gleichnissen und 
Lehrreden. 

Das Verlorene ist vor Gott nicht wirklich 
verloren. Der gute Hirte kehrt zurück um 
das eine Schaf zu suchen und er ruht nicht 
eher, bis er es gefunden hat. 
Unser Bruder Jesus Christus, in dem Gott 
selbst Mensch geworden ist, gibt sich in 

den Tod zur Versöhnung des Menschen. 
Der sündige Mensch ist nach dieser ulti-
mativen Suche nun ein für alle Mal nicht 
mehr verloren.

Gilt das für jeden Menschen? 

Diese schwere Frage, die sich oft auch mit 
der Frage verbindet, wie Gott es mit den 
Verbrechern, Kriegstreibern und Tyrannen 
hält, stellen sich gläubige Menschen seit 
je her. 

Die Antwort aber kennt Gott allein. 
Gott allein bestimmt, wen er sucht. 
Eines aber ist gewiss: Am Glauben 
kommen wir nicht vorbei. 

Auch der oder die Gefundene muss letzt-
lich zum Glauben kommen.  
Das darf unter den barmherzigen Blicken 
unseres gnädigen Gottes durchaus ein 
Glaube sein, zudem auch der Zweifel 
gehört. 
Das darf ein Glaube sein, der nicht in je-
dem Moment, in jeder einzelnen Sekunde 
unseres Lebens unser Handeln bestimmen 
muss. 

Aber es sollte ein Glaube sein, der voll 
Vertrauen auf Gott damit rechnet, dass 
er es gut mit uns meint. 

Daran erinnern wir uns, 
wenn wir uns in die 
Gemeinschaft mit Jesus 
Christus stellen. 
Mögen uns auch diese 
Worte im Geiste mitei-
nander verbinden. 

Ihr Vikar i.E. Dr. Timm Siering
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4 Aus unseren Kirchenbüchern 2022
Liebe Gemeinde, 

Auf dieser Seite blicken 
wir zurück auf das ver-
gangene Jahr.
Ein Jahr, das wir uns an-
ders vorgestellt hätten – 
ganz anders. Es wird tiefe 
Spuren hinterlassen – im Leben jeder Ein-
zelnen / jedes Einzelnen von uns und auch 
in unserer Kirchengemeinde. Noch immer 
spielte Corona eine Rolle und der Krieg 
gegen die Ukraine zeigt Auswirkungen bis 
in das Leben jedes Einzelnen hinein.

Wir lesen jetzt Zahlen aus der Statistik.
Hinter all diesen Zahlen aber stehen 
Menschen aus unserer Gemeinde mit ihrer 
Freude und ihrem Leid, mit ihren Hoffnun-
gen und Gaben.
Wir denken an sie im Gebet und nehmen 
sie in unsere Fürbitte hinein.

Im Jahr 2022 wurden in unserer Kirchen-
gemeinde 28 Kinder und Erwachsene (Vor-
jahr: 21) durch das Sakrament der Heiligen 
Taufe in die Kirche aufgenommen.

Eine Person ist in unsere Kirche eingetre-
ten (2021: 6).

Elf Jungen und Mädchen (12) wurden bei 
ihrer Konfirmation eingesegnet.

2022 gaben sich 15 Paare (7) ihr Ja-Wort 
zur Ehe.

Insgesamt 48 Gemeindeglieder (55) muss-
ten wir auf ihren letzten Weg begleiten.

Leider sind auch 2022 73 Gemeindeglieder 
(Vorjahr: 71; Stand jeweils 30. Oktober) 
aus unserer Kirche ausgetreten.

Der Herr behüte unsern Ausgang und 
Eingang von nun an bis in Ewigkeit. 	                                              	
			   (Psalm 121,8) 

Ich verbinde mit diesem statistischen 
Rückblick auf das Jahr 2022 wieder mei-
nen herzlichsten Dank an alle ehren-, ne-
ben- und hauptamtlichen Mitarbeitenden 
im Dekanatsbezirk, in der Verwaltung, in 
der Kirchengemeinde und in der Diakonie.
Das Engagement für unsere Kirche war 
und ist gerade in Zeiten der Einschränkun-
gen, die uns die Corona-Pandemie aufer-
legt, überwältigend.

Ich danke auch allen Gemeindegliedern 
für ihre Treue und ihre Spendenbereit-
schaft.
Mein Dank gilt zudem Pfarrer Dr. Brall und 
Pfarrer Gundermann, sowie dem Team der 
Stadtkirche und im Dekanat. 
Besonders sind im vergangenen Jahr 
wieder die Mitarbeitenden in den Kliniken, 
Altenheimen, der Ambulanten Pflege und 
der Diakonie zu erwähnen. 
Sie haben z.T. Übermenschliches geleistet 
und sind rund um die Uhr für ihre Mit-
menschen da. Dafür gebührt ihnen unser 
aller Dank und Respekt.
Ich danke unserer katholischen Schwes-
tergemeinde, den Landeskirchlichen 
Gemeinschaften, den in der Stadt-ACK 
und Evangelischen Allianz kooperierten 
Gemeinden und Gemeinschaften für das 
sehr gute ökumenische Miteinander, der 
Stadtverwaltung Bayreuth, unseren Hand-
werksbetrieben und unseren Geldinstitu-
ten, sowie der Pressearbeit des Nordbay-
erischen Kuriers, der Wochenzeitung und 
der Fränkischen Zeitung. 
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5Frühjahrssammlung Diakonie

Frühjahrssammlung vom 20. – 26. März 2023 
Willkommen in der Nachbarschaft 
Kirche und Diakonie sind Teil des Gemeinwesens und 
darum (mit)verantwortlich für das Wohlergehen der 
Menschen in der Nachbarschaft. 
Durch Angebote wie Nachbarschaftshilfen, Senioren-
begegnungsstätten, Angebote für Kinder und Jugend-
liche, diakonische Tischgemeinschaften, ehrenamtliche 
Besuchsdienste u. v. m. in Zusammenarbeit mit den 
Kirchengemeinden soll die Lebensqualität für alle Bewoh-
nerinnen und Bewohner erhöht werden.
Helfen Sie uns diese wichtigen Angebote vor Ort, für ein 
gutes Miteinander, für Leib und Seele aufrechtzuerhal-
ten und auszubauen. Herzlichen Dank!
20% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben in den 

Kirchengemeinden für die diakonische Arbeit vor Ort.
45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben im 

Dekanatsbezirk für die diakonischen Arbeit.
35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das 

Diakonische Werk Bayern für die Projektförderung in ganz 
Bayern weitergeleitet.

Weitere Informationen zur Diakonie im sozialen Nahraum 
erhalten Sie im Internet unter www.diakonie-bayern.de, 
bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie beim 
Diakonischen Werk Bayern, Herr Carsten Fürstenberg, 
Tel.: 0911/9354-399, fuerstenberg@diakonie-bayern.de

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22 
Stichwort: Frühjahrssammlung 2023

Willkommen 
in der 

Nachbarschaft 

Frühjahrssammlung 
20. – 26. März 2023

Spendenkonto: Evang. Stadtkirche Bayreuth, Sparkasse Bayreuth 
IBAN: DE16 7735 0110 0009 0204 96 
Verwendungszweck: Frühjahrssammlung Diakonie; Vielen Dank!

Und nicht zuletzt: Unserer Polizei vor Ort, 
der Feuerwehr, den Rettungs- und Hilfs-
diensten. 

Mit Gottes Hilfe und SEINEM Segen 
nehmen wir diese Herausforderung an. 
Wir vertrauen darauf, was Martin Luther 
einst treffend in getroster Gewissheit des 
Glaubens so formulierte:

„Wir sind es nicht, die die Kirche erhalten.
Unsere Vorfahren sind es auch nicht gewe-
sen, unsere Nachkommen werden es auch 
nicht sein, sondern der ist´s gewesen, ist´s 
noch und wird´s sein, der da sagt: 
„Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der 
Welt Ende.“
		
		  Ihr Dekan Jürgen Hacker



6 Veranstaltungen und Gottesdienste

Am 3. März lädt das ökumenische Vor-
bereitungsteam mit Frauen aus der 
Stadtkirche, der Christuskirche und der 
Schlosskirche um 18:00 zum ökumeni-
schen Weltgebetstagsgottesdienst in die 
katholische Schlosskirche ein. 

Die wöchentlichen Treffen finden an 
folgenden Terminen statt: 
28. Februar, 7., 14., 21., 28. März, 4. April,    
Jeweils von 10:00 – 11:30 freut sich 
Schwester Gisela Kappler (Christusbruder-
schaft Selbitz) im Kirchplatztreff, Kirch-
platz 2, auf ihre Teilnahme. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse im 
Pfarramt an. 

„Grüne Saucen“- Essen am 
6. April, Gründonnerstag
Nach dem Gründonnerstagsgottesdienst 
findet im Anschluss um ca. 20:15 in der 
Begegnungsstätte am Kirchplatz erstma-
lig ein „Grüne Saucen“ - Essen statt. Alle 
Besucher:innen sind eingeladen, etwas 
„Grünes“ zum Teilen beizusteuern:   
Vom Avocado-Dip über den Gurkensalat 
bis hin zu grünem Wackelpudding. 
Hauptsache die Speisen sind „grün“!
Gekochte Kartoffeln, gekochte Eier und 
Getränke sind ausreichend vorhanden.
Lassen Sie uns gemeinsam zu Abend essen 
und ins Gespräch kommen. 
Weitere Infos bei Pfr. Martin Gundermann 
oder im Pfarramt. 

Osternacht
Wir feiern die Osternacht in diesem Jahr 
am 9. April um 6:00 am Ostersonntag, ge-
meinsam erleben wir das Licht des neuen 
Ostermorgens.  
Endlich gibt es auch wieder ein gemein-
sames Frühstück im Anschluss an den 
Gottesdienst in der Kirche.  
Die Gemeinde sorgt für ein „süßes Früh-
stück“. 

Alltagsexerzitien 2023: „Komm!“
Gestalten Sie die Fastenzeit ganz bewusst 
und gönnen Sie sich Zeit für sich und mit 
Gott!



7Konzerte und (Kirchen-) Musik 

JOHANNESPASSION 
von Johann Sebastian Bach 
Karfreitag, 7. April, 17:00, Stadtkirche

Die Musik von Bachs 
Johannes-Passion, die er 
unmittelbar nach seiner 
Anstellung als Leipziger 
Thomaskantor für die 
Karwoche des Jahres 
1724 schrieb, ist auch 
nach annähernd drei-

hundert Jahren immer noch lebendig, frisch 
und ein wahrer barocker Hochgenuss. 

Die beiden Hauptchöre „Herr, unser 
Herrscher“ und „Ruht wohl, ihr heiligen 
Gebeine“ bilden Anfang und Höhepunkt 
eines großangelegten orchestral-vokalen 
Rahmens, in dem Bach seine höchste 
Meisterschaft offenbart. Innig-besinnliche 
Choräle sind in das Passionsgeschehen 
ebenso verwoben, wie eindringliche Arien 
die biblischen Texte des Johannesevange-
liums kommentieren. Barocke musikali-
sche Pracht steht immer im Vordergrund 
des feierlichen Passionsoratoriums. 
Am Karfreitag wird sie von der Stadtkan-
torei Bayreuth und der Neuen Nürnberger 
Ratsmusik auf histo-
rischen Instrumenten 
aufgeführt, die Solis-
tenparts übernehmen 
Anna Nesyba (Sopran), 
Johanna Krödel (Alt), 
Sebastian Heggemann 
(Tenor), Michael Krane-
bitter (Bass) und Tobias B. Freund (Jesus).
Karten gibt es in der Buchhandlung im 
Kircheneck, an der Theaterkasse sowie 
online bei okticket.de

Kantatengottesdienst
am Weißen Sonntag
Sonntag, 16. April, 10:00, Stadtkirche

Im Rahmen eines Bachelorprojekts an der 
HfK Bayreuth erklingt am Sonntag nach 
Ostern die Kantate „Christ lag in Todes-
banden“ BWV 4 von Johann Sebastian 
Bach. 
Ausführende sind ein Projekt-Chor und 
-Orchester unter der Leitung von Ronny 
Vogel, die Predigt hält Pfr. Dr. Carsten 
Brall.

Orgelkonzert zum
150. Geburtstag von Max Reger
Mittwoch, 29. März, 19:00, Stadtkirche

Am 19. März 2023 
feiert Max Reger 
seinen 150. Ge-
burtstag und Dr. 
Jens Korndörfer 
(Atlanta) spielt ihm 
zu Ehren ein Orgel-

konzert, das nicht nur den Jubilar zu Wort 
kommen lässt, sondern quasi als „Gäste“ 
auch einige Vorbilder und Zeitgenossen 
von Max Reger, wie u.a. Johann Sebastian 
Bach und Franz Liszt. Körndörfer stammt 
aus Mittelfranken und hat u.a. auch an der 
Hochschule für Ev. Kirchenmusik (HfK) in 
Bayreuth studiert. Ab dem Wintersemester 
2023 wird er eine Professur an der Baylor 
University in Texas übernehmen. 
Karten an der Abendkasse.
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8 Ausstellung „Von der Schönheit der Schöpfung“

Rund um den markgräflichen Hof
Kirchenspaziergang in Bayreuths Innenstadt
Sonntag, 30. April, 13:30-15:30
Treffpunkt: Schlosskirche Bayreuth

Bei diesem Kirchenspaziergang zwischen 
Schlosskirche, Stadtkirche und Spital-
kirche Bayreuth finden Sie auf engstem 
Raum die eindrückliche Kunst des Barock 
in dreierlei Markgrafenkirchen. Jede hat 
ihren eigenen Stil und ihre eigene Ge-
schichte und doch verbindet sich einiges. 
Unterhaltsam und kurzweilig hören Sie 
sowohl theologische als auch kunsthis-
torische Impulse zu diesem besonderen 
Kirchenstil.
Die Stadtkirche wurde nach Verlegung 
der Residenz nach Bayreuth die Hofkirche 
der Markgrafen. Die Schlosskirche ließen 
Friedrich und Wilhelmine für sich und den 
Hofstaat neu erbauen. Die Spitalkirche 
stellt ein Juwel des Bayreuther Rokoko 
dar. Architektur und Kunst als zeitgemä-
ßer Ausdruck des christlichen Glaubens 
und des evangelischen Bekenntnisses.

Die Führung leitet Dekan i. R. Hans Peetz. 
Eintritt frei, Spenden erwünscht
Anmeldung bis 20. April beim EBW, 
Tel. 0921/56 06 81-0

Von der Schönheit der Schöpfung
Ausstellung von Walter Green 
23. April - 25. Juni, Stadtkirche

Alles ist wichtig, damit die Schöpfung nicht 
aus dem Takt gerät:  
Das drückt der Künstler Walter Green auf 
wunderbare Weise mit seinen fotografi-
schen Kunstwerken aus, die ab 23. April 
in der Stadtkirche Bayreuth zu sehen sind. 
Green liegt die Bewahrung der Schöpfung 
besonders am Herzen, aber auch, den Blick 
auf die Verletzlichkeit des Ökosystems zu 
lenken und auf die Schönheit von Pflanzen 
und Menschen hinzuweisen. Walter Green 
ist in unserer Gemeinde kein Unbekannter, 
je eine Plastik von ihm steht bereits in der 
Stadtkirche und in der Spitalkirche. 
Die Ausstellung, die bis zum 25. Juni zu 
sehen ist, wird im Rahmen eines Gottes-
dienstes am 23. April, 10:00, mit an-
schließender Vernissage eröffnet, bei der 
auch der Künstler Walter Green anwe-
send sein wird. 
Schülerinnen und Schüler des Markgrä-
fin-Wilhelmine-Gymnasiums umrahmen 
den Vormittag musikalisch. (siehe auch 
Leitartikel in BAYREUTH EVANGELISCH).
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9Zur Zukunft der Stadtkirchengemeinde

Wohin geht es in der 
Stadtkirchengemeinde?
Wir haben ereignisreiche Jahre hinter uns: 
Die Coronapandemie und der Krieg in der 
Ukraine mit ihren vielen verschiedenen 
Folgen haben Spuren hinterlassen. 
Im Kirchenvorstand und an vielen ande-
ren Stellen haben wir mit viel Kreativität, 
Leidenschaft und Kraft neue Wege gesucht 
und alte Wege zukunftsfähig gemacht. 
Wir erlebten einen Digitalisierungsschub: 
Sichtbar wurde es u.a. bei der Streaming-
anlage und den sozialen Medien. 
Wir haben das gottesdienstliche und 
kulturelle Leben gerade auch musikalisch 
aufrechterhalten, und neue Formen der 
Zusammenarbeit in Kirche und Stadt ge-
sucht und gefunden. 
Natürlich mussten wir uns von manchem 
auch verabschieden. Lange Pausen und 
viele Unsicherheiten machten manchen 
Gruppen zu schaffen. 
Klar ist: Es gibt kein Zurück in eine Zeit vor 
Corona und manche Änderungen bleiben. 
Fest steht aber auch, dass wir nach wie 
vor große Möglichkeiten haben und den 
Wandel fröhlich angehen und begleiten 
werden.

Schon jetzt ist spürbar, dass die Zahl der 
Pfarrstellen abnimmt, die Stelle von Pfr. 
Heidenreich wird z.B. nicht wiederbesetzt. 
Das bedeutet für uns im Pfarrteam, dass 
wir stärker als bisher in der Region zusam-
menarbeiten. 
Bei den vakanten, d.h. unbesetzten, Pfarr-
stellen in der Christuskirchengemeinde 
(mittlerweile wieder besetzt) und 
Nikodemuskirchengemeinde (vakant 

01.03.-31.08.23) habe ich die Pfarramts-
führung übernommen. 

In Heinersreuth führte Pfr. Gundermann 
nach dem Weggang von Pfr. Guggemos die 
Konfirmandenarbeit durch. 
Das bedeutet einerseits ein „Mehr“ an 
Arbeit und eine Einschränkung der Mög-
lichkeiten vor Ort. Aber es bedeutet auch 
eine Horizonterweiterung und neue 
Kooperationen. Man lernt einander kennen 
und kann z.B. im Konfi-Cup und in ge-
meinsamen Gottesdiensten neue Formen 
ausprobieren.

Für uns in der Stadtkirchengemeinde heißt 
das für das Jahr 2023: 
Wir sind offen für die Veränderungen der 
Zukunft. 
Wir brauchen das Engagement vieler und 
laden intensiv zur Mitarbeit im Gemein-
deleben ein, ob als Turmführerin, als Ver-
teiler des Gemeindebriefs oder an vielen 
anderen Stellen. 
Sprechen Sie uns an, wenn Sie noch wei-
tere Ideen haben, wo Sie selbst sich gerne 
einbringen würden. 
Die zurückliegenden drei Jahre zeigen, wie 
viel Wandlungskraft in uns steckt. 
Gehen wir gemeinsam auf Entdeckungs-
reise, welche Möglichkeiten noch vor uns 
liegen! 
		  Pfr. Dr. Carsten Brall
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10

Gottesdienst für „Kleine Racker“
 Sonntag 26. März: „Kleines Senfkorn wachse“,   

Sonntag, 23. April: „Jetzt ist die Zeit“,
immer um 11:30 in der Stadtkirche

ab 1 Jahr

Angebote für Kinder und Familien

...und der nächste 
Esel Stups Gottesdienst 
kommt am Samstag, 18. März um 17:00 in der Stadtkirche.
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Gottesdienstorte

Stadtkirche Heilig Dreifaltigkeit
So, 10:00 Hauptgottesdienst 
(i.d.R. 1. So Abendmahl)

Ab Ostern, jeweils 
Di und Do, 17:03, 
Andacht  
„KURZNACH5“,

Mi, 18:00
Liturgisches Abendgebet

Spitalkirche
So, 11:15 
Predigtgottesdienst
(i.d.R. 2. So Abendmahl)

Seniorenstift  
am Glasenweiher
Do, 16:00 
Predigtgottesdienst
(i.d.R. 3. Do Abendmahl, 
weiterhin Maskenpflicht)

 Gottesdienstorte/ Passionsandachten

Besuchen Sie auch unsere Homepage
www.stadtkirche-bayreuth.de

Folgen Sie uns auf
Facebook und Instagram: Stadtkirche.
Bayreuth und #StadtkircheBayreuth

BAYREUTH EVANGELISCH 
In dem beiliegenden Magazin finden Sie 
Wissenswertes aus den anderen Bay-
reuther Gemeinden, vom Dekanat und 
vom Evang. Bildungswerk, eine Über-
sicht über alle interessanten Veranstal-
tungen, Konzerte, Themen u.v.m. 

Passionsandachten 2023
Thema: „Die sieben Todsünden“

Die Passionsandachten finden in den 
7 Wochen vor Ostern jeweils am 
Donnerstag um 17:03, also zur „KURZ-
NACH5“-Zeit in der Stadtkirche statt. 
Zu der im frühen Mittelalter entstandenen 
„Sündenliste“ gehören: 
Hochmut, Geiz, Wollust, Zorn, Völlerei, 
Neid und Faulheit. 
Lassen Sie sich überraschen, wie viel 
Einblick in die menschlische Psyche und 
Natur eine Beschäftigung mit diesen 
„Sünden“ ermöglicht.  

Die Termine sind:

02.03.: 	Pfr. Martin Gundermann
09.03.: 	Dekan Jürgen Hacker 
16.03.: 	Pfr. Dr. Carsten Brall
23.03.: 	Pfr. Dr. Carsten Brall 	  
30.03.: 	Pfr. Martin Gundermann
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12 Treffpunkt Gottesdienst

März 2023
Do 02.03.	 17:03	 Stadtkirche	 Passionsandacht, Pfr. Martin Gundermann
Fr  03.03.	 18:00	 Schlosskirche	 Weltgebetstag, Liturgie aus Taiwan

Reminiszere
So 05.03.	 10:00	 Stadtkirche	 Dekan Jürgen Hacker, Abendmahl
	 11:15	 Spitalkirche	 Dekan Jürgen Hacker
Do 09.03.	 17:03	 Stadtkirche	 Passionsandacht, Dekan Jürgen Hacker

Okuli
So 12.03.	 10:00	 Stadtkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall
	 11:15	 Spitalkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall, Abendmahl
Do 16.03.	 17:03	 Stadtkirche	 Passionsandacht, Pfr. Dr. Carsten Brall

Lätare
Sa 18.03.	 17:00	 Stadtkirche	 Esel Stups-Gottesdienst, 
			   Pfr. Martin Gundermann und Team	
So 19.03.	 10:00	 Stadtkirche	 Vikar i.E. Dr. Timm Siering
	 11:15	 Spitalkirche	 Vikar i.E. Dr. Timm Siering
Do 23.03.	 17:03	 Stadtkirche	 Passionsandacht, Pfr. Dr. Carsten Brall

Judika
Sa 25.03.	 17:00	 Stadtkirche	 Internationaler Gottesdienst (InGo)
			   Regionalbischöfin Dr. Dorothea Greiner 

und Team, Catering: Konfis der Stadtkirche
So 26.03.	 10:00	 Stadtkirche	 Pfr. Martin Gundermann
	 11:15	 Spitalkirche	 Pfr. Martin Gundermann
	 11:30	 Stadtkirche 	 Kleiner Racker - 
			   Gottesdienst, Team 
Do 30.03.	 17.03	 Stadtkirche	 Passionsandacht, Pfr. Martin Gundermann

April 2023
Palmarum
So 02.04.	 10:00	 Stadtkirche	 Dekan Jürgen Hacker
	 11:15	 Spitalkirche	 Dekan Jürgen Hacker

Gründonnerstag
Do 06.04.	 19:00	 Stadtkirche	 Pfr. Martin Gundermann, 
			   Beichte und Abendmahl,   

anschl. „Grüne-Saucen-Essen“ (siehe S. 6)



13Treffpunkt Gottesdienst

Karfreitag
Fr 07.04. 10:00 Stadtkirche Dekan Jürgen Hacker, Abendmahl 

14:30 Spitalkirche Pfr. Gottfried Greiner
17:00 Stadtkirche Johannespassion von J.S. Bach, 

Ltg. KMD Michael Dorn (siehe Rückseite)

Ostern
Sa 08.04. 21:00 Schlosskirche Entzünden des Osterfeuers
So 09.04. 06:00 Stadtkirche Osternacht, Pfr. Dr. Carsten Brall und Team,

Abendmahl
10:00 Stadtkirche Regionalbischöfin Dr. Dorothea Greiner,

Abendmahl

Ostermontag
Mo 10.04. 10:00 Stadtkirche Familienfreundlicher Gottesdienst mit 

Taufen, Pfr. Martin Gundermann und Team
11:15 Spitalkirche Dekan Jürgen Hacker 

Quasimodogeniti
So 16.04. 10:00 Stadtkirche Kantatengottesdienst, Pfr. Dr. Carsten Brall

(siehe S. 7)
11:15 Spitalkirche Pfr. Dr. Carsten Brall

	
Misericordias Domini
Sa 22.04. 17:00 Stadtkirche Internationaler Gottesdienst (InGo)

Regionalbischöfin Dr. Dorothea Greiner 
und Team

So 23.04. 10:00 Stadtkirche Pfrin. Dr. Angela Hager, Pfr. Dr. Carsten 
Brall, Ausstellungseröffnung (siehe S. 8)

11:30 Stadtkirche Kleiner Racker - Gottesdienst, Team
11:15 Spitalkirche Pfr. Dr. Carsten Brall

Jubilate
Sa 29.04. 17:00 Spitalkirche Konfirmandenbeichte mit Abendmahl, 

Pfr. Martin Gundermann, RelPäd. Luisa Simon
So 30.04. 10:00 Stadtkirche Festgottesdienst zur Konfirmation, 

Pfr. Martin Gundermann, RelPäd. Luisa Simon
11:15 Spitalkirche Pfr. Ulrich Böhm

 17:30 Stadtkirche Dankandacht zur Konfirmation,
Pfr. Martin Gundermann, RelPäd. Luisa Simon



14 Konfirmation am 30. April
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Am 30. April feiern unsere Konfirman-
dinnen und Konfirmanden um 10:00 in 
der Stadtkirche ihre Konfirmation. 
Mit dabei sind: 

		  Leon Bocan
		  Manui Fugmann
		  Jule Maria Goßler
		  Clara-Marie Kwias
		  Luna Leskovits
		  Philipp Meier
		  Frederick Mundhenke
		  Angelina Richter

		 Julius Paul Schaefer
	 Xaver Wiggenhauser
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Im März fahren die Konfirmandinnen und Konfirmanden gemeinsam mit den Konfis aus Heinersreuth zum KonfiCastle auf die Burg Wernfels. 
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Konfis gestalteten u.a. den Taizé 
Gottesdienst „Nacht der Lichter“ 
in der Stadtkirche mit.

Besuch des 
Bibelmuseums 
in Nürnberg
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15 Kasualien 

Taufen
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Beerdigungen
In Gottes Ewigkeit sind 
von uns gegangen: 

Dorle Schmidt (61)
Anna Nesseler (93)
Edith Abl (83)
Charlotte Czaja (92)
Karin Klötzer (78)
Doris Hurler (86)
Mathilde Wüst (98)
Otto Prochnow (100)
Uta Klier-Eggert (82)
Helga Doubravsky (83)
Hans Zeidler (92)
Gisela Rübenthal (90)
Babette Hahn (91)
Maria Bauer (100)
Erna Zintl (89)
Ellen Förster (82)
Max Weber (93)
(Stand 6. Februar)

Taufen in der Stadtkirche

Wir freuen uns, wenn Sie sich oder Ihr 
Kind in unserer Gemeinde taufen lassen 
wollen. In vielen Sonntagsgottesdiens-
ten sind Taufen möglich. Außerdem 
bieten wir auch Einzeltaufen an be-
stimmten Taufsamstagen an, z.B. am 

18. März, 
22. April,
27. Mai,
17. Juni, 
08. Juli, 
22. Juli und 12. August. 

Außerdem natürlich am „traditionellen“ 
Tauftermin der alten Kirche in der Os-
ternacht oder im Familiengottesdienst 
am Ostermontag.  

Wenn Sie eine Taufe wünschen, dann 
kommen Sie doch bitte auf uns zu 
und melden sich im Pfarramt bei Frau 
Morath, damit wir einen Termin verein-
baren können. Vielen Dank!



16 Evangelische Studierendengemeinde

Liebe Studierende,
Ihr seid herzlich willkommen! Ein neues Se-
mester steht vor der Tür, mit vielen Aktio-
nen und gemeinschaftlichen Abenden, mit 
Wanderungen, dem Kirchentag, Taizégebe-
ten u.v.m. Ob Du schon bei uns warst oder 
einfach mal neugierig bist, schau vorbei. 
Wir freuen uns auf Dich!
Die Evangelische Studierendengemeinde 
liegt mit ihren schönen Räumlichkeiten im 
Herzen der Stadt. Nähere Infos findest Du 
auf www.esg-bayreuth.de. Hier kannst Du 
auch unseren Newsletter abonnieren.

Pfarrer Heinrich Busch & das ESG-Team

Ökumenischer
Semesteranfangsgottesdienst

Mi | 19.4. |19:00 | Ort wird bekanntgegeben
Barbetrieb und Pizzaessen im Anschluss!

Evangelische 
Studierendengemeinde 
Bayreuth
Richard-Wagner-Straße 24
Tel: 0921 67120
E-Mail: esg.bayreuth@elkb.de
www.esg-bayreuth.de

 @esgbayreuth

Deutsch-tschechische Begegnungstagung 

Taizégebet in der ESG War in Peaceful Times - eine Einführung mit 
Nicolai Teufel, Uni BT

Plätzchenbacken im Advent  

Spieleabend Menschenrechte: Die WM in Katar  
(Kooperation mit Amnesty International) 



17Familienfreizeit  Effeltermühle

FAMILIENWOCHENENDE

12. -14. Mai

Ein Wochenende in der 
Effeltermühle im Doberthal

Infos & Vorbereitungstreffen: 
28. Februar, 19:30 Uhr, Kapitelsaal, Kanzleistraße 11
Anmeldung: 
Im Pfarramt (Tel. 596800) oder bei Pfarrer Gundermann
(Tel. 65580 oder martin.gundermann@elkb.de)

Spiel & Spaß 
für 

Groß & Klein 
in wald- und 
wasserreicher 
Umgebung

für Familien oder 
Alleinerziehende
mit Kindern in 
verschiedenen 
Altersstufen 

Übernachtung:
Kinder 2-12 J. : 29€

Jugendliche: 31€
Erwachsene: 35€

zzgl. Verpflegung nach 
Absprache



18 Turmführungen/ Jubelkonfirmationen

„Suppe am Samstag“ 
braucht Hilfe!
Nach drei Jahren pandemiebedingter 
„Suppe to go“ wollen wir ab April/Mai 
2023 wieder in unser angestammtes Lokal 
in der Bürgerbegegnungsstätte am Sen-
delbach zurückkehren, um unseren Gästen 
dort neben einer warmen Mahlzeit auch 
die Möglichkeit zum gemütlichen Beisam-
mensein und gegenseitigen Austausch zu 
bieten.  
Leider ist das Team der Stadtkirche in den 
vergangenen Jahren aus verschiedenen 
Gründen so weit geschrumpft, dass wir 
die erwarteten 50-70 Gäste nicht in einer 
angemessenen und wertschätzenden Art 
und Weise bewirten können.

Wenn Sie also
• ein Herz für sozial Benachteiligte haben,
• einen (oder auch zwei) Teller Essen 
   unfallfrei von der Küche zum Tisch 
   tragen können,
• auch in Hektik Ruhe und Übersicht
   behalten,
   dann sind Sie bei uns richtig! 

Wir treffen uns jeden 1. Samstag im Mo-
nat um ca. 10:30 vor Ort und sind norma-
lerweise gegen 13:30 mit dem Abwasch 
fertig.

Machen Sie mit bei dieser ökumenischen 
Aktion der verschiedenen Innenstadtkir-
chen. Bei Interesse melden Sie sich bitte 
im Pfarramt oder direkt bei mir.

			   Christian Hertz 
(0151/61478962 oder  
E-Mail: christianhertz@rocketmail.com.)

Jubelkonfirmationen 2023
Am 21. Mai feiert die Gemeinde das Fest 
des 25- und 50jährigen Konfirmations-
gedenkens, und am 8. Oktober das Fest 
der 60-, 65-, 70-, 75- und 80-jährigen 
Jubelkonfirmation. 
Zu diesen Festtagen möchten wir gerne 
alle entsprechenden Jahrgänge einladen 
(Konfirmationsjahrgänge 1943, 1948 ... bis 
1973, dazu 1998 und 2013). 
Oft fehlen uns aber die Kontaktadressen, 
besonders für Jubilare, die außerhalb 
Bayerns wohnen oder eine Namensände-
rung vorgenommen haben. 
Daher sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen:  
Bitte nennen Sie uns doch die Namen 
und Adressen Ihrer MitkonfirmandInnen,  
damit wir möglichst viele rechtzeitig über 
die Termine informieren können.  
Bitte melden Sie sich dazu im Pfarramt 
bei Frau Morath. Vielen Dank!

Neue Turmführer 
und -führerinnen 
gesucht 
Das Turmführungsteam 
braucht Verstärkung! Das 
Informationstreffen ist am 27. Februar um 
19 Uhr im Kapitelsaal, Kanzleistraße 11. 
Die Ausbildung beginnt im März. Kurz-
fristig Interessierte melden sich bitte im 
Pfarramt oder unter 
turmfuehrungen@gmail.com.

Von Ostern an gibt es dann auch wieder 
die Gelegenheit unseren Türmen einen 
Besuch abzustatten. Die genauen Termine 
der Turmführungen finden Sie ab Ende 
März unter www.stadtkirche-bayreuth.de.



19Taize/ Kirchentag in Nürnberg 

Jugendtreffen in Taizé vom 29. Mai - 4. Juni 2023
• Innehalten und neuen Atem schöpfen
• An den Quellen des Glaubens einen Sinn für das Leben suchen
• Mit Brüdern der Communauté de Taizé beten
• Jugendlichen aus aller Welt begegnen
• Fragen, Überzeugungen und Hoffnungen teilen
• Sich für den Frieden einsetzen
In der ersten Pfingstferienwoche kannst Du das alles erleben. Wir fahren zusammen mit  
anderen Gemeinden in einem Bus nach Taizé.
Die Kosten betragen 180€ für Jugendliche, 
250€ für Verdienende, 
Anmeldeschluss ist der 28. April.
Ein wichtiges Vortreffen ist am 12. Mai um 19:00 
im Kantorat in Gesees (oben bei der Kirche).
Weitere Infos bei Pfr. M. Gundermann, Tel. 65580 
oder martin.gundermann@elkb.de

kirchentag.de

Vom 7. - 11. Juni findet der 38. Evangelische Kirchentag in Nürnberg statt. 
Weitere Infos zu Aktionen unserer Gemeinde anlässlich des Kirchentags finden Sie im 
nächsten „Mitten im Leben“.



20 Fotos/ Rückblick 
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Nach vielen Jahren hat die Stadtkirche 
wieder einen Vikar!  
Dr. Timm Siering ist Vikar im Ehrenamt, 
hauptberuflich ist er als Professor für 
Musikpädagogik an der HfK (Hochschule 
für Evang. Kirchenmusik) tätig. Er wurde 
von Pfr. Martin Gundermann in sein neues 
Amt eingeführt.  

Anlässlich des 40jährigen 
Jubiläums von MNT 
(Medizinische Notversor-
gung Tansania) besucht 
eine Delegation unter der 
Leitung von Dr. Fritz Seiler 
die Norddiözese der ELCT. 
Im Partnerschaftsgottes-
dienst erhielt die Reise-
gruppe von Pfr. i.R. Manfred 
Scheckenbach einen Reise-
segen zugesprochen.

Der Weihnachtsgottesdienst von TV-Oberfranken wurde in der Stadtkirche aufgezeich-
net. Die Kinderchöre der HfK (Hochschule für Evang. Kirchenmusik) unter der Leitung von 
Magdalena Simon gestalteten den Gottesdienst musikalisch aus.
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In St. Hedwig fand wieder der 
ökumenische Gottesdienst 
anlässlich der Gebetswoche 
für die Einheit der Christen 
statt. Gestaltet wurde der 
Gottesdienst von Vertretern 
der verschiedenen ACK - 
Kirchen (ACK = Arbeitskreis 
Christlicher Kirchen). 

Dichte, grüne Nordmanntannen 
schmückten dank der Spendenbe-
reitschaft des Kirchenvorstands die 
Stadtkirche. Vielen Dank!

Beim Internationalen Gottesdienst 
im Advent überreichten Pfadfinder 
das „Friedenslicht aus Bethlehem“ 
an (von links): Regionalbischöfin 
Dr. Dorothea Greiner, Pfr. Gottfried 
Greiner, Pfrin. Dr. Miriam Groß, Pfr. 
Dr. Carsten Brall. 

Fo
to

: K
la

us
 M

ai
se

l
Fo

to
: p

riv
at

Fo
to

:  
Br

al
l

Der Philharmonische Chor und die Stadtkantorei 
gaben erstmalig gemeinsam ein großes sinfoni-
sches Konzert für Chor und Orgel in der Stadt-
kirche. 



22 Regelmäßige Treffen und Angebote

Kirchenvorstandssitzung
In der Regel jeden zweiten Dienstag im 
Monat um 19:30, Kapitelsaal, siehe auch 
Aushänge im Schaukasten der Stadtkirche.

Gottesdienst für Kleine Racker
Kontakt: Nicole Koch-Rambau
nicole.koch-rambau@gmx.de

Kinder- und Jugendarbeit
Evang. Jugendwerk 
Ludwigstr. 29, www.ej-bbb.de

Bibelgesprächskreis
mit Pfr. i.R. Karl Hufnagel,
immer am 2. und 4. Dienstag, 19:00: 
14.03., 28.03., 11.4., 25.4.,
Begegnungsstätte, Kirchplatz 2

Frauenkreis
i.d.R. erster Montag im Monat, jeweils 
19:00, Kirchplatz 2 oder Kapitelsaal:
06.03.:  „Was hat der Osterhase mit Ostern 
zu tun?!“; Ref.: Dekan Jürgen Hacker

03.04.:  Einführung in die Johannespassion 
mit Hörbeispielen 
Ref.: KMD Michael Dorn

Internationaler Chor Souvenir
Immer Do., 19:00, Löhehaus, Bismarckstr. 3 
 

Familienarbeit
Evangelische Familienbildungsstätte 
Ludwigstr. 29; www.fbs.bayreuth.org

Erwachsenenbildung
Evangelisches Bildungswerk Bayreuth 
Tel.: 5606810; www.ebw-oberfranken-mitte.de

Seniorenarbeit KirchplatzTreff
Tel.: 596 104; kirchplatztreff@gmx.de 

Hilfsangebote der Diakonie
www.diakonie-bayreuth.de

Suppe am Samstag,
Kontakt: KV Christian Hertz,
Tel. 0151/61478962 (siehe S. 16)

TelefonSeelsorge
anonym.kompetent.
Rund um die Uhr.
0800/1110111 oder 
0800/1110222

Chöre und 
Instrumentalgruppen
Blockflötenensemble
Mittwoch, 18:30 - 19:45
Löhehaus, Bismarckstr. 3

Stadtkantorei Bayreuth
Mittwoch, 20:00 - 22:00
Löhehaus, Bismarckstr. 3

Posaunenchor
Donnerstag, 19:30 - 21:00 
Kirchplatztreff, Kirchplatz 2

Kammerorchester
Donnerstag, 17:30 - 19:00
Kirchplatztreff, Kirchplatz 2 

Weitere Infos bei 
KMD Michael Dorn, Tel. 596307.



23Kontakt

Alle Fotos diese Seite © Foto Altkofer - oder privat

Evang.-Luth. Pfarramt Bayreuth-Stadtkirche
Kanzleistraße 11 in 95444 Bayreuth
Pfarramtssekretärin Ute Morath
Tel.: 0921 596-800, Fax: 0921 596-899
pfarramt.bayreuth-stadtkirche@elkb.de

Öffnungszeiten des Pfarramtes 
Montag, Donnerstag, Freitag:	 9:00 - 12:00
Dienstag:	 13:00 - 15:30

Sie wollen für Ihre Stadt- 
kirchengemeinde spenden? 

Der QR-Code bringt Sie zur 
Spendenseite:

1. Pfarrstelle und Dekanat
Dekan Jürgen Hacker
Tel.: 0921 596-801
dekanat.bayreuthbadberneck.
sued@elkb.de

2. Pfarrstelle 
Pfarrer Dr. Carsten Brall 
Tel.: 0921 596-802
carsten.brall@elkb.de

3. Pfarrstelle
Pfarrer Martin Gundermann
Tel.: 0921 65580
martin.gundermann@elkb.de

Vikariat im Ehrenamt
Dr. Timm Siering
Tel.: 0176-57930912

siering@hfk-bayreuth.de 

Studierendenseelsorge 
Pfarrer Heinrich Busch 
Tel.: 0921 67120 
esg.bayreuth@elkb.de

Altenheimseelsorger
im Hospitalstift

Pfarrer Michael Sonnenstatter
Tel.: 0921 16039838 
michael.sonnenstatter@elkb.de

Kantor
KMD Michael Dorn
Tel.: 0921 596-307
michael.dorn@elkb.de

Mesner Spitalkirche
Thomas Dorn
Tel.: 0921 43763

Mesner Stadtkirche
Igor Adler
Tel.: 0173 9100429

Vertrauensmann des KV
Klaus Maisel
Tel.: 0921 5304161
klaus.maisel@elkb.de

Religionspädagogin i.V.
Luisa Simon
Tel.: 0921 596800
luisa.simon@elkb.de

Altenheimseelsorge
im Glasenweiher, Austraße und St. Martin

z. Z. vakant



24     Konzert am Karfreitag	   

Advents- und Weihnachtslieder

WINDSBACHER 
KNABENCHOR
& Salaputia Brass
LEITUNG: KMD Martin Lehmann

VVK: Theaterkasse Bayreuth, Kircheneck, ticketmaster.de 
Preise: 32/28/24/20/16 Euro | Ermäßigung: Studenten 25% 

Veranstalter: Kirchenmusik an der Stadtkirche Bayreuth, Tel.: 0921-596307

Passionsmusik in der Stadtkirche

Karfreitag, 7. April 2023
17 Uhr / Stadtkirche Bayreuth

JOHANNES 
PASSION

Johann Sebastian Bach

Sopran:    Anna Nesyba 
Alt:    Johanna Krödel
Tenor:    Benedikt Heggemann
Bass (Jesus):    Tobias Freund
Bass (Arien):    Michael Kranebitter 
 
Stadtkantorei Bayreuth

Neue Nürnberger Ratsmusik 
auf historischen Instrumenten 
 
Leitung:    KMD Michael Dorn

BWV 
245

Eintritt: 28/24/18/12 Euro
(Schüler/Studenten/Schwerbehinderte: 25 % Ermäßigung)

Kartenvorverkauf: Buchhandlung im Kircheneck,
Theaterkasse Bayreuth oder online bei
Veranstalter: Kirchenmusik an der Stadtkirche Bayreuth, Tel.: 0921-596307


